








 Dramatik und Leichtigkeit – in Friedrichshafen 

erleben Sie das ganze Spektrum. Zum Beispiel im 

Zeppelin Museum, in dem man die Kunst des Luft-

schiffbaus neben der Technik namhafter Künstler 

wie Otto Dix bewundern kann. Graf-Zeppelin-Haus, 

Bahnhof Fischbach und Casino bieten Theater, Mu-

sicals, Konzerte und in mancher Kneipe geht es 

jazzig zu. Das K42 mit Medienhaus, Theaterraum, 

trendiger Gastronomie und Shopping-Gelegenheit 

ist ein neuer Treffpunkt in Friedrichshafen gewor-

den. Schauspiele besonderer Art präsentiert das 

jährlich im Sommer stattfi ndende Kulturufer in 

Zelten oder Open Air. Ebenfalls auf dem Häfl er Kul-

turprogramm: Veranstaltungen des Internationalen 

Bodenseefestivals.

Leidenschaft für Kunst, Kultur und Feste
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  Aktiv, sportlich und engagiert

 Bewegung begeistert – Spaß und Spitzenleistun-

gen, Freizeitsport und Leistungssport. Wassersport 

natürlich, Wandern, Walken, Radeln und Reiten… 

aber auch Wintersport in den nahen Bergen bietet 

sich an.
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 Friedrichshafen ist eine Stadt in Bewegung – auch in sportlicher Hinsicht. Dass da-

bei neben Spaß Spitzenleistung im Spiel ist, sieht man z. B. an den Volleyballern des 

VfB Friedrichshafen, die 2007 den Triple Pokal, Champions League und Meisterschaft 

geschafft haben. Im Badminton sammeln die Sportler des Vereins ebenfalls Punkte in 

der 2. Liga. Mitglieder der Abteilung Taekwondo des Bodenseeschulsportvereins vertre-

ten Friedrichshafen in der Nationalmannschaft. Und, der See legt es nahe, hier wird im 

Leistungszentrum des Württembergischen Yachtclubs für die Segelweltmeisterschaften 

trainiert. 



Die Messe Friedrichshafen glänzt mit Größe und moderner, durchdachter Architektur. Aussteller aus aller Welt profi tieren dank des 

funktionalen Grundkonzeptes von optimalen Standortbedingungen. Auf dem Messekalender stehen sowohl vom Weltverband UFI 

ausgezeichnete Fachmessen – die AERO, OutDoor, EUROBIKE, INTERBOOT und FAKUMA – als auch beliebte Publikumsmessen, wie die 

traditionelle allgemeine Verbraucherausstellung IBO oder auch die Tuning World Bodensee. Große Events mit internationalen Künst-

lern werden in der mit 10.000 m2 größten der zehn Messehallen veranstaltet.

Neben dem internationalen Messezentrum 

und einer leistungsfähigen Tagungshotel-

lerie ist das direkt am See gelegene Kul-

tur- und Congress-Centrum „Graf-Zep-

pelin-Haus” Kernstück für Kongresse und 

Tagungen. Vielfältige und funktionale Flä-

chennutzung sowie modernstes technisches 

Equipment zeichnen das Tagungs- und Ver-

anstaltungshaus aus. Stellplätze in der Tief-

garage und ein Restaurant mit Seeterrasse 

runden das Angebot ab.

Messe, Tagungen und Kongresse

12 13



Sehenswürdigkeiten und Museen

 DIE SCHLOSSKIRCHE 

Mit den beiden 55 m hohen Kuppeltürmen aus 
Rorschacher Sandstein ist sie das Wahrzeichen 
der Stadt. Sie wurde von 1695 bis 1701 unter 
Leitung von Christian Thumb erbaut und zählt 
zu den berühmten oberschwäbischen Bauwer-
ken des Barocks. Seit 1812 ist sie evangelische 
Kirche. Im Jahre 1944 wurde die Kirche bei 
einem Luftangriff teilweise zerstört. Von 1947 
bis 1951 wurde sie renoviert und anschließend der evangelischen Ge-
meinde zurückgegeben.

Info: Evangelisches Pfarramt, Tel. 07541 21308, Fax 23195

 
DAS SCHLOSS
(Innenbesichtigung nicht möglich)

Ursprünglich als Klosterpriorat der Benedikti-
ner von Weingarten im Jahre 1654 durch den 
Vorarlberger Michael Beer erbaut. Das Kloster 
wurde 1802 aufgelöst. Unter Wilhelm I. von 
Württemberg erfolgte ein Umbau. In der Zeit 

von 1824/28 bis 1918 war das Schloss Sommersitz der württember-
gischen Könige. Heute ist es der Wohnsitz von Friedrich Herzog von 
Württemberg.

 
DER ZEPPELINBRUNNEN
Die Brunnen-Figur blieb wie durch ein Wunder während der Kriegs-
jahre 1944 inmitten der zerstörten Stadt nahezu unversehrt. Zum 
Zeppelin-Jubiläumsjahr 2000 wurde der Brunnen als Rekonstruktion 
des 1909 errichteten Originals wieder aufgestellt.

DAS SCHULMUSEUM
Die schulische Entwicklung des süddeutschen Raumes, beginnend bei 
der Klosterschule um das Jahr 800 bis zur heutigen Zeit. 

In insgesamt 19 Räumen werden zahlreiche schulische Themen dar-
gestellt, wie die Entwicklung der verschiedenen Schularten, Strafen, 
Zeugnisse, Hütekinder, Berufsschulwesen, Lehr- und Lernmittel, Ar-
beitsbedingungen der Lehrerinnen und Lehrer. Im Mittelpunkt stehen 
3 original eingerichtete Klassenzimmer aus den Jahren 1850, 1900 
und 1930.

Info: Tel. 07541 32622
Schulmuseum, Friedrichstraße 14, beim Graf-Zeppelin-Haus

ZEPPELIN MUSEUM FRIEDRICHSHAFEN 
„TECHNIK & KUNST”  im Hafenbahnhof
Das Museum ist nicht nur die weltgrößte 
Sammlung zur Geschichte der Luftschifffahrt, 
sondern präsentiert auch eine bedeutende 
Sammlung zur Kunst des südwestdeutschen 
Raumes vom späten Mittelalter bis zur Ge-
genwart. Die Hauptattraktion, die rund 40 m 
lange Rekonstruktion eines Teiles von der LZ 
129 Hindenburg in Originalgröße, kann von 
den Besuchern betreten werden: authentisch 
eingerichtete Passagierräume vermitteln ei-
nen Eindruck von der Reisekultur der Zeit der 
„Silbernen Riesen“. Thematisch gegliederte 
Abteilungen bieten weitere Informationen 
zur Geschichte und Technik. Unterstützt wird 
dies auch durch ein elektronisches Besucher-Informationssystem und 
durch museumspädagogische Aktivitäten. Die Kunstsammlung um-
fasst Werke vom Mittelalter bis zur Gegenwart. Unter anderem bein-

haltet die Ausstellung eine große Sammlung der Werke von Otto Dix 
und Max Ackermann. Wechselnde Sonderausstellungen ergänzen die 
Dauerausstellung.

Info: Tel. 07541 38010, www.zeppelin-museum.de

DER KUNSTVEREIN 
Seine Aufgabe sieht er darin, sich der aktuellen Kunst als Ausstel-
lungsort anzubieten, Fragen zu zeitgenössischer Kunst zu stellen und 
dadurch das Interesse zur Auseinandersetzung mit den verschiedenen 
künstlerischen Positionen der Gegenwart an-
zuregen. Der Verein organisiert jährlich Aus-
stellungen junger Künstlerinnen und Künstler 
in seinen Räumen am Buchhornplatz sowie 
eine große Ausstellung mit national bzw. 
international renommierten Künstlern im 
Wechselausstellungsraum des Zeppelin Mu-
seums.

Info: Tel. 07541 21950, www.kunstverein-friedrichshafen.de

ZEPPELIN-LUFTFAHRT 

Mit dem Aufstieg des ersten Zeppelin-Luftschiffes am 2. Juli 1900 
bahnte sich eine Entwicklung an, die bis heute noch unsere Stadt 
prägt. Fast 100 Jahre nach dem Erstaufstieg der „fl iegenden Giganten“ 
konnte die Ära der Zeppeline ihre Fortsetzung fi nden. Seit dem Jahr 
2001 schwebt der Zeppelin NT mit Bodenseegästen nahezu lautlos 
über die Bodenseeregion.

Info und Anmeldung: 
Tel. 07541 5900-0, www.zeppelinfl ug.de
Tourist-Information, Tel. 07541 3001-23

DER MOLETURM 

Vom 22 m hohen Aussichtsturm am Hafen bietet sich ein wunder-
schöner Ausblick auf die Stadt und die Schlosskirche, auf die Obstgär-
ten im Hinterland und ein herrlicher Panoramablick auf die Berge.

 DER BODENSEEPFAD 

Auf grafi sch ansprechenden Tafeln können Spaziergänger im Eriskir-
cher Ried und entlang der Friedrichshafener Uferpromenade Tiere, 
Pfl anzen und Natursehenswürdigkeiten der Bodenseelandschaft ken-
nen lernen. Ausgangspunkte des Pfades sind in Friedrichshafen das 
Strandbad, der Hafenbahnhof und die Jugendherberge an der Rotach. 
In Eriskirch bildet den Ausgangspunkt das Naturschutzzentrum im 
ehemaligen Bahnhofsgebäude von Eriskirch, am Rande des größten 
Naturschutzgebietes des nördlichen Bodenseeufers. 

Das Naturschutzzentrum Eriskirch bietet Ausstellungen zur Natur der 
Bodenseelandschaft und kostenlose naturkundliche Führungen im 
Eriskircher Ried.

Info: Tel. 07541 81888, www.naz-eriskirch.de

FEUERWEHRMUSEUM in Friedrichshafen-Ettenkirch
Historische Brandmelder, Schutzanzüge 
der verschiedenen Jahrzehnte, historische 
Löschfahrzeuge u.v.m. wird im ehemaligen 
Gerätehaus der Feuerwehr Ettenkirch ge-
zeigt. Besichtigung nach Voranmeldung.

Info und Anmeldung: Tel. 07541 2032200

DAS ZEPPELIN-DENKMAL  
Zu Ehren des Grafen Ferdinand von Zeppelin wurde das Denkmal von 
dem aus Friedrichshafen-Manzell stammenden Bildhauer Professor 
Toni Schneider-Manzell geschaffen. Es steht in den Uferanlagen un-
terhalb vom Stadtbahnhof.

Graf Ferdinand von Zeppelin – geboren am 8. Juli 1838 in Konstanz, 
entwickelte den „Zeppelin“ vor mehr als 100 Jahren in Friedrichshafen.

DER BUCHHORN-BRUNNEN 
Seit September 2001 schmückt der Brunnen, der vom Künstler-Ehe-
paar Rumpf entworfen wurde, den Adenauerplatz direkt vor dem Rat-
haus.
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Mit dem Rad den Bodensee erfahren und erleben!

„RUND UM DEN SEE – 5 RADTOUREN AB FRIEDRICHSHAFEN“ 
Fünf detaillierte Tourenbeschreibungen rund um den Bodensee mit 

Übersichtskarten. Ob Sie sportlich aktiv oder geruhsam 
die Landschaft „erradeln“ möchten – die Touren kön-
nen Sie auch individuell zusammenstellen. 

Ein zusammenhängendes Radwegenetz in Kombina-
tion mit dem Radtransport der Schiffe der „Weißen 
Flotte“ und der Bahn ermöglichen grenzenloses Rad-
vergnügen. 

„Rund um den See“ ist jährlich ab Mai / Juni kosten los 
erhältlich.

GEFÜHRTE RADTOUREN
Erfahrene Radbegleiter führen Sie von Anfang Mai bis Ende Septem-
ber durch die Region. Hier stehen nicht nur Ziele im Bodenseeraum 
auf dem Programm, Sie werden auch die heimische Gastlichkeit ge-
nießen.

Das Jahresprogramm mit Terminen fi nden Sie in der Broschüre 
„Urlaub & Freizeit“ und im Internet unter www.friedrichshafen.ws

RADLER-ARRANGEMENTS
Über 30 Pauschalangebote, darunter zahl-
reiche Radpauschalen, fi nden Sie in der Bro-
schüre „Hotel-Arrangements“. 

SPAREN MIT DER FRIEDRICHSHAFEN BIKECARD
1. Kostenloses Kartenmaterial

2. Ermäßigung auf das Radmagazin „radinsider“

3. Ermäßigung beim GPS-Verleih

4. Kostenloser Radtransport auf der
 Fähre Friedrichshafen-Romanshorn

5. Kostenloser Besuch im 
 Fitness Forum Friedrichshafen

6. Freier Eintritt ins Zeppelin Museum

7. Ermäßigung auf Pannenservice

8. Kostenloses Leibinger-Seeradler

9. Besuch der Messe EUROBIKE

Und so funktioniert’s: Sie buchen Ihren Radurlaub für mind. 2 Per-
sonen und 3 Übernachtungen zusammen mit der bikecard über die 
Tourist-Information Friedrichshafen. Mit der Buchungsbestätigung 
erhalten Sie dann Ihre persönliche bikecard.

Nähere Info: Tel. 07541 3001-14, www.friedrichshafen.ws

GPS-VERLEIH
Mit einem GPS-Gerät für Fahrradfahrer erkunden Sie die Region ziel-
sicher auf eigene Faust. Abgespeichert sind Freizeit-, Mountainbike- 
und Rennradtouren aus dem Radmagazin „radinsider“. Um Vorreser-
vierung wird gebeten.

INTERNATIONALE FACH-FAHRRADMESSE 
EUROBIKE 2008 vom 04.09. bis 07. 09.2008 
Do bis Sa nur für den Fachhandel. So ist Publikumstag.

www.eurobike-exhibition.de

WANDERWEGBESCHILDERUNG
Im gesamten Stadtgebiet wurden in den letzten Jahren die Wander-
wege neu beschildert. Orange-gelbe Richtungswegweiser und Über-
sichtstafeln an wichtigen Ausgangspunkten verbinden nun alle Wan-
derwege im Bodenseekreis zu einem dichten, einheitlichen Wegenetz. 
Lassen Sie sich von den gelben Pfeilen führen und bestimmen Sie 
selbst, ob Sie Ihre Tour unterwegs verändern, verkürzen oder verlän-
gern wollen.

WANDERKARTEN
Wanderkarte Bodensee-Oberschwaben
Das komplett neu beschilderte Wanderwe-
genetz des Landschaftsparks Bodensee-
Oberschwaben wird in einer aktuellen Karte 
zusammengefasst. Sie können Rund- und 
Streckenwanderungen unternehmen und Ihre 
Tour unterwegs nach Lust und Laune abändern. Sie werden stets si-
cher an Ihr Ziel oder Ihren Ausgangspunkt zurück gelangen. Die Wan-
derkarte deckt den Bereich Friedrichshafen, Markdorf, Tettnang bis 
weit ins Schussental ab. Entprechende Karten sind für die westlichen 
Anschlussbereiche Meersburg/Überlingen und das Deggenhauser Tal 
verfügbar.

Die genannten Wanderkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich.

WANDERFÜHRER
Friedrichshafener Wanderbuch

Das Friedrichshafener Wanderbuch von Rainer Barth be-
schreibt Ausfl üge und Wanderungen rund um die Zep-
pelinstadt. Auf ansprechenden Routen am See und idyl-
lischen Wegen im Hinterland lernen Sie Friedrichshafen 
und seine Umgebung aus verschiedenen Blickwinkeln 
kennen. 

Bodensee Wanderbuch
Dieser Wanderführer enthält die schönsten Rundwanderungen um 
den Bodensee, mit den angrenzenden Regionen Oberschwaben, Pfän-
der, Hegau, Seerhein.

Gessler-Verlag, ISBN: 978-3-86136-102-2

Friedrichshafen. Stadtgeschichtliche Rundgänge 
Das Buch präsentiert in 14 Themenwegen, die 
bequem zu Fuß oder per Fahrrad zurückzu-
legen sind, alle Facetten der Stadtgeschichte 
Friedrichshafens und führt durch die land-
schaftlich reizvollen Ortsteile im Hinterland.

Silberburg-Verlag, ISBN: 978-3-87407-746-0

Die genannten Wanderbücher sind in der 
Tourist-Information erhältlich.

Geführte Nachmittagswanderungen
In Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen Albverein werden in 
den Sommermonaten von Mai bis September von der Tourist-
Information  Mittwochswanderungen angeboten. Die Wan   der  zeit 
beträgt ca. 2 Stunden. An- und Rück-
fahrt zu den Wandergebieten erfolgt mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln. 

Das Jahresprogramm mit Terminen 
erhalten Sie in der Tourist-Information 
oder unter 
www.schwaebischer-albverein.de

Mit Wanderschuh und Wanderstock…

D
s
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Tourist-Information Bestellservice
Prospekte und mehr auch unter: www.friedrichshafen.ws

 Vorname/Name:

Straße/Nr.:

PLZ/Ort:

Tel./Fax:

e-mail:

 y  Meeting Guide Congress- und Eventplaner des Kultur- 
und Congress-Centrums Graf-Zeppelin-Haus, kostenlos.

 y Hotel-Arrangements Zahlreiche Pauschalangebote der 
Friedrichshafener Hotellerie. Erscheint jährlich, kostenlos.

 y Urlaub & Freizeit Broschüre für alles Wissenswerte um 
Friedrichshafen mit vielen Tipps und Infos sowie „Urlaub 
aktiv“, dem Ferienprogramm der Tourist-Information
Friedrichshafen. Erscheint jährlich, kostenlos.

 y Rund um den See 5 Fahrradtouren, ausgehend von 
Friedrichshafen. Erscheint jährlich, kostenlos.

Für Ihre Bestellung füllen Sie bitte den 
Coupon aus und senden Sie diese Seite der 
Tourist-Information Friedrichshafen 
oder bestellen Sie unter 
www.friedrichshafen.ws 

Zusätzlich fallen bei der Bestellung € 3,- 
für Versandkosten an.

 y ADFC Regionalkarte Bodensee

Offi zielle Karte des Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Clubs e.V. mit Bodenseeradweg 
und Rheintour bis Schaffhausen

€ 6,80

 y Bodensee-Radtouren
 Pocket Guide

Bodensee-Radweg und Touren in die 
Umgebung mit Karten-, Ausfl ugs- und 
Übernachtungstipps

€ 1,50

 y Bodensee-Radweg 
Die offi zielle Karte vom Bodensee-Rad-
weg-Service. Die Karte ist reiß- und 
wetterfest, abwischbar und kann 
individuell beschriftet werden.

€ 3,95

 y Bodensee-Magazin

Jahresbroschüre für die internationale 
Bodenseeregion. Panoramakarten, Aus-
fl ugsziele und Termine für das ganze Jahr. 
Erscheinungstermin: jeweils an Ostern. 

€ 5,-

Bodensee Ferienzeitung

Tipps, Infos, Berichte und Veranstaltungen 
rund um den Bodensee. Erscheint 3x jährlich:

y Jahresüberblick / Mitte Januar

y Aktuelles zum Sommer / Mitte Mai

y Spätsommer bis Herbst / Mitte August

jeweils € 1,50 

y Bodensee-Gruppenplaner

Informationen für Reiseunterneh-
men und -veranstalter. Verkehrsan-
bindung, Übersichtsplan, Termine 
und Ausfl ugsziele ab Friedrichs-
hafen.

€ 1,50

Bodensee-Radweg & Touren in die Umgebung 

mit Karten, Ausflugs und Übernachtungstipps
€1,50

SFr 2,20

Bodensee Radtouren
Pocket Guide

2008|2009

Tourist-Information Friedrichshafen – unser Service für Sie

Hotel-Arrangements 2007/2008

U r l a u b  i n  S i c h t . . .
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DAS QUALITÄTSSIEGEL
Q steht für ServiceQualität Baden-Württemberg. Die-
ser Betrieb wurde als serviceorientierter Dienstleister 
ausgezeichnet und setzt ein System zur Qualitätssi-
cherung ein.

IM „URLAUB & FREIZEIT“ STEHT ALLES DRIN…
… alle Sehenswürdigkeiten, Geschichtliches und Aktuelles, Tipps und 

Infos zur Stadt, Freizeit-, Kultur- und Sportangebote, 
Veranstaltungen und Messen, Ferien- und Wochen-
programme der Tourist-Information, Shopping- und 
Gastrotipps…

Für Gäste, Messebesucher und Einheimische, für Er-
wachsene und Kinder.

Erscheint jährlich topaktuell
Erhältlich bei der Tourist-Information Friedrichshafen.

VERKAUFS-SHOP
Trinkfl asche € 6,50

Tasche € 2,-

Schlüsselband € 2,-

Regenschirm € 12,-

Rucksack-Citybag € 23,-

Baseball Cap € 7,50

Kein Versand für die hier abgebildeten Artikel!
Abbildungen ähnlich.

VORVERKAUF
Die Tourist-Information ist Vorverkaufsstelle für:

Rundfl üge mit dem Zeppelin NT
Für Informationen und Buchungen sind wir persönlich für Sie da: 
Tel. 07541 3001-23
Weitere Informationen über www.zeppelinfl ug.de oder 
unter Tel. 07541 59000

Bodensee-Erlebniskarte
Die Vielfalt der Ausfl ugsziele garantiert einen erlebnisreichen Aufent-
halt am Bodensee. Ganz nach Belieben können Sie zwischen Karten 
für 3-/7-/14-Tage auswählen.

Dampfschiff Hohentwiel
Nostalgische Rundfahrten auf dem restaurierten Schiff. Fahrplan und 
Gutscheine für Sonderfahrten erhalten Sie bei uns.

Bregenzer Festspiele – 
Spiel auf dem See
Sie erhalten bei uns Karten in den unter-
schiedlichen Kategorien. Wir buchen Ihnen 
auch gerne den Schiff- bzw. Bustransfer.

Ausfl üge in die Bodenseeregion
Mit „Funk Touristik und „bodensee bus-tou-
ristik“ reisen Sie in komfortablen Nichtrau-
cherbussen (Klimaanlage und WC) zu den schönsten Ausfl ugszielen 
in Süddeutschland, Österreich, der Schweiz und Liechtenstein.



Klassifi zierung der Gastbetriebe  – Qualitätskriterien

 FREIWILLIGE KLASSIFIZIERUNG FÜR 
HOTELS, GASTHÖFE, PENSIONEN

 Die im Verzeichnis den Beherbergungsbetrieben zugeordneten Sterne 
sind das Ergebnis einer freiwilligen Hotelklassifi zierung durch die Lan-
desverbände des Gastgewerbes und des Tourismus. Die Klassifi zierung 
wurde von der Gesellschaft zur Förderung des Tourismus in Baden-
Württemberg (GFT) mbH, einer gemeinsamen Initiative des Hotel- und 
Gaststättenverbandes und des Tourismus-Verbandes Baden-Würt-
temberg, durchgeführt. 

Beherbergungsbetriebe ohne Sternebezeichnung haben nicht teilge-
nommen. Ein Rückschluss auf ihren Standard ist damit nicht verbun-
den.

★ Tourist

★★ Standard

★★★ Komfort

★★★★ First Class

★★★★★ Luxus

Zwischenstufen sind in den Tabellen mit dem Zusatz „S“ für Superior 
gekennzeichnet.

 FREIWILLIGE KLASSIFIZIERUNG FÜR FERIENHÄUSER, 
FERIENWOHNUNGEN SOWIE FÜR PRIVATZIMMER

 F/P ★    Einfache und zweckmäßige Gesamtausstattung des Objektes 
mit einfachem Komfort. Die erforderliche Grundausstattung ist vor-
handen und in gebrauchsfähigem Zustand. Altersbedingte Abnutzung 
ist erlaubt, bei insgesamt vorhandenem solidem Wohnkomfort.

 F/P ★★    Zweckmäßige und gute Gesamtausstattung mit mittlerem 
Komfort. Die Ausstattung muss in einem guten Erhaltungszustand 
sein, bei guter Qualität. Die Funktionalität steht im Vordergrund bei 
gepfl egtem Gesamteindruck.

 F/P ★★★    Gute und wohnliche Gesamtausstattung mit gutem Kom-
fort. Ausstattung von besserer Qualität. Optisch ansprechender Ge-
samteindruck, wobei auf Dekoration und Wohnlichkeit Wert gelegt 
wird.

 F/P ★★★★    Hochwertige Gesamtausstattung mit gehobenem Kom-
fort. Ausstattung in gehobener und gepfl egter Qualität. Aufeinander 
abgestimmter optischer Gesamteindruck von Form und Materialien. 
Lage und Infrastruktur des Hauses genügen gehobenen Ansprüchen.

 F/P ★★★★★    Erstklassige Gesamtausstattung mit besonderen Zu-
satzleistungen im Servicebereich und herausragende Infrastruktur des 
Objektes. Großzügige Ausstattung in besonderer Qualität. Sehr ge-
pfl egter und exklusiver Gesamteindruck mit allem technischen Kom-
fort, der das Objekt selbst und die Umgebung mit einschließt. Sehr 
guter Erhaltungs- und Pfl egezustand.

 DER DEUTSCHE TOURISMUSVERBAND…

 …(DTV, Bonn) hat bundeseinheitliche Qualitätskriterien für die frei-
willige Klassifi zierung von Privatzimmern (nicht-konzessionierte An-
bieter mit bis zu acht Betten), Ferienhäusern und Ferienwohnungen 
entwickelt. Die Durchführung der Klassifi zierung obliegt der örtlichen 
Fremdenverkehrsinstitution. Die im Verzeichnis mit Sternen gekenn-
zeichneten Betriebe haben an einer freiwilligen Klassifi zierung für Fe-
rienwohnungen und Privatzimmer teilgenommen. Die nicht mit Ster-
nen versehenen Betriebe haben sich nicht beteiligt. Ein Rückschluss 
auf ihren Ausstattungsstandard ist damit nicht verbunden.

 

BEHERBERGUNGSVERTRAG
(Auszug aus der deutschen Hotelordnung)

 Für den Vertrag zwischen Gast und Vermieter gelten die Richtlinien 
des Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes (DEHOGA). Dort 
heißt es unter anderem:

Aufnahme im Hotel

Der Hotelvertrag (Beherbergungs- bzw. Beherbergungs- und Verpfl e-
gungsvertrag) ist abgeschlossen, sobald das Hotel eine Zimmerbestel-
lung eines Gastes oder eine solche im Auftrag eines Gastes annimmt 
und für die Bereitstellung der gewünschten Unterkunft Vorsorge 
trifft.

Vorbestellung eines Zimmers 

1. Der Gastaufnahmevertrag ist abgeschlossen, sobald das Zimmer be-
stellt und zugesagt oder, falls eine Zusage aus Zeitgründen nicht mehr 
möglich war, bereitgestellt worden ist.

2. Der Abschluss des Gastaufnahmevertrags verpfl ichtet die Vertrags-
partner zur Erfüllung des Vertrags, gleichgültig auf welche Dauer der 
Vertrag abgeschlossen ist. Im Interesse beider Teile, Gast und Gastgeber, 
ist es ratsam, alle fi nanziellen Fragen vor Abschluss des Gastaufnah-
mevertrags zu klären. Eine gegenseitige schriftliche Bestätigung der 
getroffenen Abmachungen vermindert die Möglichkeit von Irrtümern. 
Die Vorbestellung verpfl ichtet den Gast zur termingerechten Übernah-
me der Zimmer. Bei Nichtbezug ist er dem Betrieb zum Schadensersatz 
verpfl ichtet. Dieser beträgt bei Übernachtung mit Frühstück 80%, bei 
Vollpension 60% des vereinbarten Preises für die Dauer des abge-
schlossenen Vertrags. Bei Umbuchung und Stornierungen kann vom 
Vermieter eine Bearbeitungsgebühr erhoben werden. Eine Aufhebung 
des Gastvertrags, also auch eine Abbestellung von Zimmern, kann nur 
in beiderseitigem Einvernehmen erfolgen. 

3. Der Gastwirt ist nach Treu und Glauben gehalten, nicht in Anspruch 
genommene Zimmer nach Möglichkeit anderweitig zu vergeben, um 
Ausfälle zu vermeiden. Bis zur anderweitigen Vergabe des Zimmers 
hat der Gast für die Dauer des Vertrages den nach Ziff. 2 errechneten 
Betrag zu zahlen. Ausschließlicher Gerichts stand ist der Betriebsort. 

Wir empfehlen Ihnen eine Reiserücktrittsversicherung.

Mit Sicherheit unbeschwerte Urlaubstage!
Auch beim Urlaub innerhalb Deutschlands können für Sie durch Unfall oder
Reiserücktritt unkalkulierbare Kosten entstehen. Gehen Sie daher auf Nummer
Sicher mit der Nummer 1 in Sachen Reiseschutz und Assistance und schließen
am besten gleich bei der Urlaubsbuchung auch unseren Ferienschutz
Deutschland ab – sicherheitshalber. ELVIA – und alles bleibt gut!

www.elvia.de
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AUSSTATTUNG

 Bitte beachten Sie, dass die zugeordneten Symbole das Gesamtan-
gebot des jeweiligen Vermieters darstellen. Die genannten Angebote 
und Ausstattungen müssen daher nicht auf jedes Zimmer bzw. jede 
Wohnung zutreffen.

Erklärung der Ausstattungsmerkmale (siehe auch S. 60)

Mindestausstattungen Küche: Spüle, Kühlschrank, Herd, Backofen, 
Geschirr, Tisch- und Küchenwäsche

Mindestausstattung Kochgelegenheit: Spüle, Kühlschrank, 2-Plat-
tenherd, Geschirr, Tisch- und Küchenwäsche

Allergikerzimmer: kein Teppichboden, Kopfkissen / Decken sind aus 
Synthetik und waschbar, Handtücher / Bettwäsche wird mit duftstoff-
freiem Waschmittel gereinigt, Bad lässt sich gut lüften, keine Ver-
mietung an Raucher oder Gäste mit Haustieren, Telefonnummer von 
Ärzten liegt im Zimmer / in der Wohnung aus

Barrierefrei: nach DIN 18025

PREISANGABEN

Hotels (S. 22-33)
Die Preisangaben gelten je Zimmer und Nacht, inkl. Frühstück

Ferienwohnungen (S. 34-49)
Bettwäsche und Handtücher sind im Mietpreis enthalten. Die angege-
benen Preise gelten pro Wohnung und Tag inkl. Strom, Wasser, Heizung 
und Endreinigung. Bei der Preisgestaltung wurde davon ausgegangen, 
dass der Gast mindestens 7 Übernachtungen bucht. Bei kürzerer Auf-
enthaltsdauer kann ein Aufschlag in Rechnung gestellt werden. Bitte 
wenden Sie sich bei Anfragen direkt an den Vermieter.

Privatzimmer (S. 50-53)
Die Preise gelten pro Zimmer und Tag bei Buchung von mindestens 
4 Übernachtungen und beinhalten das Frühstück. Bei kürzerer Aufent-
haltsdauer kann vom Vermieter ein Zuschlag berechnet werden.

HINWEISE

 Die in diesem Verzeichnis enthaltenen Angaben beruhen auf den von 
den Vermietern und Dritten gelieferten Daten, für deren Vollständig-
keit und Richtigkeit keine Gewähr übernommen wird. Für Satzfehler, 
Auslassungen, Preisangaben u.s.w. übernimmt der Herausgeber keine 
Verantwortung.

Bitte beachten Sie, dass die Tourist-Information nur als Mittler zwi-
schen Ihnen und dem Vermieter auftritt. Der Gastaufnahmevertrag 
kommt zwischen Ihnen und dem Gastgeber zustande.

Ausstattung, Preisangaben, Hinweise




